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Beispiel 1 zur Simulation mit ABM
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Übertragungsfunktion G(s).
Der Zähler wird in das Feld NUM, der 
Nenner in das Feld DENOM 
eingegeben. Die Bildvariable s ist 
vordefiniert.

Der Laplace-Funktionsblock erlaubt die direkte Simulation 
eines Systems mit bekannten Übertragungsfunktion(en) im 
Frequenz- und Zeitbereich.

Hinweis:
Das Einspeisen in den Laplace-Block über einen 
Seriewiderstand funktioniert (anscheinend) nicht. Daher 
zusätzlich ein nicht beeinflussender Widerstand (z.B. 1GOhm) 
vom Eingang nach Masse legen.

ABM Funktionsblock 1 Eingang-1 Ausgang

Tschebyscheff BP Ar=0.1dB, AH=50dB

Elliptischer TP 3. Ordnung, wc=1000rad/s, Ar=1dB, AH=80dB
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